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Vorträge und Diskussionen bei dem 
deutsch-polnischen Seminar, das in 
Kulice/Külz bei Nowogard/Naugard 
stattfand und von der von Lisaweta von 
Zitzewitz geleiteten Europäischen 
Akademie organisiert wurde. 
Aus der pommerschen Landschaft sind 
viele wertvolle historische Bauten 
unwiderruflich verschwunden, auch 
ganze Guts- und Dorfanlagen sowie 
Kunstwerke. Vielerlei Faktoren trugen 
dazu bei: Kriege, wirtschaftliche 
Veränderungen im Lauf der 
Jahrhunderte, schließlich auch 
menschliche Indolenz und fehlendes 
Verständnis. Im Pommerland kann man 
aus dem, was von herausragenden 
Architekten, Malern und Bildhauern von 
europäischem Renommee erhalten 
blieb, Touristenrouten entwickeln. Zum 
Beispiel gibt es viele Orte und Bauten, 
die unter dem großen Einfluss von Karl 
F. Schinkel entstanden, dessen Werk 
auf der Tagung von E. Börsch-Supan 
vorgestellt wurde. In Pommern gibt es 
auch Spuren von Gottlieb Giese (Dr. N. 
Buske) oder Carl. A. Menzel, über 
dessen architektonisches Werk Dr. M. 
Lissok referierte. Wie er hinzufügte, 
wurde in Greifswald, wo Menzel lebte 
und arbeitete, das Andenken an seine 
Person leider nicht entsprechend 
gepflegt. 
Man muss die wertvollen Denkmäler der 
pommerschen Architektur, die die Kultur 
und die Landschaft dieser Region so 
sehr bereichern, retten und erhalten. 
Manchmal ist das nicht einmal so sehr 
Sache der zentralen oder lokalen 
Behörden als vielmehr der Bewohner 
und Eigentümer der alten Gutsgebäude 
und Fachwerkhäuser, über die M. und 
W. Witek auf der Tagung berichteten. 
Aus einem solchen Haus kann durch die 
Renovierung ein architektonischer 
Alptraum entstehen oder ein mit Pietät 
erneuertes Haus voller Atmosphäre und 
Harmonie. Nötig ist es nur, bestimmte 
Prinzipien zu verstehen und das 
kulturelle Erbe zu respektieren. 
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Die Tagungsteilnehmer an der Kirche in Kulice/Külz, die im 19. 

Jahrhundert im neogotischen Stil erbaut wurde. Foto: Elżbieta Bruska 
 

 

 

 
TAGUNG Külzer Begegnungen 

 

Pommersche Architektur 
 

Herausragende Werke der gotischen Architektur in Westpommern, 
herausragende Architekten und Denkmalschützer, die Architektur 
pommerscher Gutsanlagen und Fachwerkhöfe – das waren die Themen der  

 

 


